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Annahme einer Schenkung;  
Kunstwerk für Erwin-Heerich-Schule Bovert 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kulturausschuss beschließt, die Schenkung des Meerbuscher Kulturkreises e. V. gem. § 9 (1) 
Zuständigkeitsordnung anzunehmen. Die beiden Holzplastiken nach Entwürfen von Erwin Heerich 
wurden an den Wänden im Treppenflur der Erwin-Heerich-Grundschule Bovert angebracht. 
 
 
  
Sachverhalt: 
 
In seiner Sitzung am 17. Juni 2009 fasste der Ausschuss für Schule und Sport den Beschluss, die 
Grundschule Bovert in „Erwin-Heerich-Schule-Bovert“ umzubenennen, um damit den international 
bekannten Künstler, der 40 Jahre seines Lebens in Bovert gelebt hat, zu würdigen. Seither lieferten 
mehrere Maßnahmen einen Beitrag dazu, das Andenken an den Künstler bei den Schülerinnen und 
Schülern lebendig zu halten. So gibt es inzwischen T-Shirts mit dem Logo der Schule, das mit einer 
Heerich-Grafik gestaltet ist. Jetzt hat der Meerbuscher Kuturkreis mit seiner Schenkung, die von dem 
Verein ProOsterath und der Sparkasse finanziell unterstützt wurde, einen weiteren Akzent gesetzt. 
Bei den Kunstwerken handelt es sich um zwei Reliefs aus massivem Ahornholz, jede 192 x 192 x 
12 cm groß und ca. 140 kg schwer. Die Entwürfe von Erwin Heerich stammen aus den Jahren 1958 
und 1977. Die Ausführung der Entwürfe und die Auswahl des Anbringungsortes erfolgte durch 
Herrn Martin Heerich, den Sohn des Künstlers, der bei der Übergabe der Kunstwerke an die Schule 
bemerkte: „Sie sollen im Alltag der Schüler eine Rolle spielen. Daher hängen sie hier im 
Treppenhaus, wo alle ständig durchgehen, genau richtig.“ 
Die Schulkonferenz hat der Annahme der Schenkung gem. § 65 Schulgesetz NRW zugestimmt. 
 
 
Finanzielle Auswirkung: 
 
keine 
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In Vertretung 
 
 
Angelika Mielke-Westerlage 
Erste Beigeordnete 
 
 
Anlagenverzeichnis: 
2 Zeichnungen 
Beschreibung des Kunstwerks durch Herrn Martin Heerich 
 
 


